
Jogginghose oder Schule?
Beitrag von „CDL“ vom 4. April 2024 16:58

Zitat von Zauberwald

Rein interessehalber: Hast du dich noch nie als Frau unsicher gefühlt? In dunklen
Parkhäusern? Allein in der Dunkelheit zu Fuß auf dem Heimweg? In abgelegenen
Waldstücken beim einsamen Spaziergang? Ich schon. Ich bin so erzogen, aufzupassen.
Schade, dass es nötig ist, aber worauf soll man oder eher frau, sich sonst verlassen?

Das was die homosexuellen Lehrkräfte oder die mit Migrationshintergrund hier
schildern, dieses Unbehagen, ob begründet oder nicht, habe ich als Frau und Mädchen
auch ganz oft / gehabt.

Ich bin als Folge von Gewaltverbrechen (Plural!) schwerbehindert. Die Frage, ob ich mich schon
einmal unsicher gefühlt habe empfinde ich insofern als grotesk. Das hat aber alles nichts mit
Fragen der Bekleidung zu tun, sondern mit der Erfahrung, das man leider als Mädchen und Frau
von Männern schnell zum Opfer gemacht wird, wenn man sich nicht ausreichend wehren kann,
weil man beispielsweise physisch unterlegen ist. Dieselbe Erfahrung machen zahlreiche
Menschen mit Migrationshintergrund, queere Menschen, behinderte Menschen tagtäglich in
unserer Gesellschaft. Das Grundproblem sind Einstellungen, Haltungen und Erziehung. Daran
gilt es zu arbeiten.
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